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Aus dem Gemeinderat…

	Voranzeige
Am 7. November 2013 findet um 20.00 Uhr in 
der Meilihalle eine ausserordentliche Gemeinde-
versammlung statt. Einziges Traktandum an dieser 
Gemeindeversammlung wird die Genehmigung 
der Ortsplanung mit der Bereinigung allfälliger 
Einsprachen sein. Die entsprechende Botschaft 
wird rechtzeitig in alle Haushaltungen zugestellt.

	Prämienverbilligung 2014; Neuerungen
Für viele Versicherte sind die Krankenkassenversi-
cherungsprämien eine finanzielle Belastung. Zur 
Entlastung können Beiträge zur Verbilligung be-
antragt werden.

Mit der Änderung des Prämienverbilligungsgeset-
zes, das seit dem 1.6.2013 in Kraft ist, gibt es zahl-
reiche Neuerungen, die nun wirksam werden.

Neu
–	A nmeldung bis 31. Oktober 2013
–	E inreichung direkt an die Ausgleichskasse Luzern
–	A uszahlung direkt an Krankenversicherer

	Anmeldung für Prämienverbilligung
Ende August 2013 haben alle, die sich in den 
letzten zwei Jahren für Prämienverbilligung an-
gemeldet haben, ein Anmeldeformular von der 
Ausgleichskasse Luzern erhalten. Personen mit Er-
gänzungsleitung erhalten kein Formular. Für Neu-
anmeldungen kann das Anmeldeformular im In-
ternet ausgefüllt und ausgedruckt werden auf der 
Webseite: www.ahvluzern.ch oder bei der AHV-
Zweigstelle der Gemeinde angefordert werden. 
Die Gesuchsteller erhalten von der Ausgleichskas-
se eine Eingangsbestätigung. 
Die AHV-Zweigstelle Grosswangen bleibt weiter-
hin Ansprechpartner der Bevölkerung.

Auszahlung
Die Auszahlung erfolgt ab 2014 nicht mehr an die 
Bezüger der Prämienverbilligung, sondern wird direkt 
an deren Krankenkasse ausbezahlt. Sie erhalten da-
durch eine monatliche reduzierte Prämienrechnung.

Anspruch auf Prämienverbilligung haben 
Personen

–	 die am 1. Januar 2014 im Kanton Luzern steuer-
rechtlichen Wohnsitz haben oder quellensteuer-
pflichtig sind.

–	 die nach Krankenversicherungsgesetz obligato-
risch versichert sind.

–	 soweit die Richtprämien einen best. Prozentsatz 
des massgebenden Einkommens übersteigen.
Kinder und junge Erwachsene
Mind. 50% Anspruch auf Richtprämien haben:

–	 Kinder, sofern das massgebende Einkommen der 
Eltern Fr. 80'000 nicht übersteigt.

–	 Junge Erwachsene (Jg. 1989–95), sofern sie sich 
am 1. Januar 2014 in einer mindestens 6 Monate 
dauernden Ausbildung befinden und das massge-
bende Einkommen Fr. 80'000 nicht übersteigt.

Anmeldung
Das Anmeldeformular ist neu bei der Ausgleichs-
kasse des Kantons Luzern bis spätestens 31. Ok-
tober 2013 einzureichen: Ausgleichskasse Luzern, 
Postfach, 6000 Luzern 15

Rechtshinweis: Die Informationen sind nicht 
rechtsverbindlich. Für die Beurteilung von Einzel-
fällen sind ausschliesslich die gesetzlichen Bestim-
mungen massgebend.

	Einsatz Zivilschutz 2013
In der Woche vom 9. bis 13. September 2013 
leistete der Zivilschutz wieder einen Einsatz zu 
Gunsten der Gemeinde Grosswangen. Während 
die eine Gruppe im Betagtenzentrum Linde mit 
gemeinsamen Spaziergängen, lustigen Spielen 
und interessanten Gesprächen für viel Abwechs-
lung und Unterhaltung im Alltag sorgte, räumte 
eine andere Gruppe beim Bach im Gebiet Feld-
hof/Buchberg das Bachbett. Hohes Gras, Ge-
strüpp und überhängende Äste wurden zurück-
geschnitten und loses Treibholz entfernt, sodass 
der Bach wieder frei fliessen kann. Die Gemeinde 
Grosswangen dankt dem Zivilschutz für den wert-
vollen Einsatz zum Wohl der Gemeinde. 
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Aus der Gemeinde…

	Todesfälle

–	 Marie Bossard-Müller, geb. 14.1.1927, von und 
wohnhaft gewesen in 6022 Grosswangen, Betag-
tenzentrum Linde, verstorben am 26.8.2013

–	H edwig Huber-Schmidlin, geb. 30.12.1937, von 
Triengen und Buttisholz LU, wohnhaft gewesen in 
Grosswangen, Dorfstr. 6f, verstorben am 25.8.2013 

	H erzliche Anteilnahme den Angehörigen.

	Handänderungen

Grundstück Nr. 4039 (StWE 54/1000) und Grund-
stück Nr. 4136 (StWE 4/140), Pintenmatte
Veräusserer:	 ME zu je ½ 
	 a. Handschin Daniel, Grosswangen
	 b. Handschin-Kocsis Corina, 
	 Grosswangen
Erwerberin:	H andschin-Kocsis Corina, 
	 Grosswangen

Grundstück Nr. 4149 (StWE 1/140), Pintenmatte
Veräusserer:	 ME zu je ½
	 a. Handschin Daniel, Grosswangen
	 b. Handschin-Kocsis Corina, 
	 Grosswangen
Erwerber:	H andschin Daniel, Grosswangen

ABFALLENTSORGUNG

	Kartonsammlung
–	 Dienstag, 1. Oktober 2013

	Kehricht Aussentour
–	 Dienstag, 22. Oktober 2013

	Grüngutabfuhr
–	 Donnerstag, 3. Oktober 2013
–	 Donnerstag, 17. Oktober 2013

EINWOHNERKONTROLLE

	Neuzuzüger

–	 Philipp Jann, Ed.-Huberstrasse 30
–	S hala Rezaei mit Amirmohammed und
	N egin Estemdadi, Schutz 4
–	 Kristijan Matic, Schutz 4
–	L aszlo Matyas, Oberklausenmatt 1
–	 Marco Pfeifer, Mühlestrasse 5
–	R aminta Smailyte, Winkel 1
–	 Claudia Stöckli, Kalofenweid 40
–	I sabel Welter, Waldheim

Wir heissen die Neuzuzüger herzlich willkommen.

	Trauung

–	R oland Michel, von Kerns OW und Fabiola Egger, 
von Kerns OW, wohnhaft in 6022 Grosswangen, 
Kalofen 13, getraut am 7.9.2013

	 Für die gemeinsame Zukunft wünschen wir viel 
Glück und alles Gute.

	Geburten

–	A va Bösch, Tochter des Guido Bösch und der 
Claudia Bösch geb. Meyer, wohnhaft in 6022 
Grosswangen, Ed.-Huberstrasse 10, geb. 
20.8.2013

–	A nik Hebeisen, Tochter des Christoph Hebeisen 
und der Selina Hebeisen geb. Clerici, wohnhaft in 
6022 Grosswangen, Hauelen 24, geb. 7.8.2013

–	 Mauro Kunz, Sohn des Othmar Kunz und der 
Sandra Kunz geb. Meier, wohnhaft in 6022 
Grosswangen, Mooshof, geb. 2.9.2013

–	L aura Wiederkehr, Tochter des Roland Wiederkehr 
und der Monika Wiederkehr geb. Wallimann, wohn-
haft in Grosswangen, Moos 10, geb. 21.8.2013
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Die Peacemaker der Schule Grosswangen organi-
sieren für Sie den Tag der Rosen. Grosswangerin-
nen und Grosswanger ermutigen wir, am Sams-
tag, 26. Oktober 2013, zwischen 9.00 und 
13.00 Uhr, im Dorf bei der Post am Peacema-
ker-Stand eine Rose zu kaufen. Sie hinterlassen 
uns die ausgewählte Rose, zu welcher Sie eine 
verschlossene Notiz beifügen können, damit die 
Schülerinnen und Schüler diese Rose in Ihrem Na-
men dem Empfänger überbringen können.

Arbeitsgruppe Peacemaker
Schule Grosswangen

Z’Nüni-Kiosk – jeden Dienstagmorgen
Eingang Schulhaus Kalofen
Am Dienstag, 27. August 2013, starteten wir 
wieder mit dem Z’Nüni-Kiosk – frisch, gesund, 
lecker, saisonal. Bereits durften wir am Z’Nüni-
Kiosk wieder viele kleine und grosse SchülerInnen 
begrüssen und diese mit frisch gebackenen Brötli, 
Süssgebäcken, Sandwiches, Milch-Shake und 
Most sowie saisonalen Früchten und Gemüse be-
dienen. Unsere Preise: Süssgebäck Fr. 1.20, Bure-
mutschli Fr. 0.80, Nussmutschli Fr. 1.00, Getränke 
Fr. 0.50, Saisonfrucht Fr. 0.50.

Wir freuen uns auf euch.

Mittagstisch und
Hausaufgabenhilfe

Auflösung des Trägervereins
Schule und Betreuung
Zwei gewichtige Elemente der Betreuungsange-
bote, welche vom Kanton Luzern seit Schuljahr 
2012/13 in allen Gemeinden verlangt werden, 
können in Grosswangen dank grosser freiwilliger 
Aufbauarbeit bereits seit Jahren genutzt werden 
– die Hausaufgabenhilfe, bisher Doposcuola, und 
der Mittagstisch.

Auf Initiative von Renata Wüest-Schwegler, dama-
lige Co-Präsidentin des Gemeinnützigen Frauen-
vereines Grosswangen-Ettiswil-Alberswil, wurden 
in Zusammenarbeit mit der Frauengemeinschaft 
Grosswangen die Projekte Doposcuola und Mit-
tagstisch ins Leben gerufen. Diese beiden Projekte 
dienten der familienergänzenden Betreuung, denn 

FEUERWEHR

	Mittwoch, 16. Oktober 2013 
Atemschutz

SCHULE GROSSWANGEN

Fit für die Schule: wie wohl fühlen sich unsere 
Lernenden?
Zusammen mit einer Elterngruppe konnten wir 
den Fragebogen ausgestalten.
Sie als Eltern haben den Fragebogen bereits aus-
gefüllt (vielen Dank!), die Schüler ab der 4. Pri-
mar ebenfalls und die Auswertungen laufen auf 
Hochtouren. Am 21. Oktober 2013, 19.30 Uhr, 
findet ein Informationsabend für alle Eltern 
und Lehrpersonen statt. Hier werden wir Ihnen 
die Resultate der Befragung vorstellen.

Velo- und Töfflikontrolle vom 5.9.2013
Anfang September kontrollierte die Polizei die 
Fahrzeuge der Lernenden, welche mit dem Fahr-
rad oder Töffli zur Schule kommen, auf ihre Ver-
kehrstauglichkeit.
Erfreulicherweise sind die Fahrzeuge der Lernen-
den in sehr gutem Zustand. Die Poli-zei hatte bei 
2 Fahrzeugen fehlende oder ungenügend funk-
tionierende Bremsen zu bemängeln und bei 23 
anderen Velos Kleinigkeiten wie fehlende/defekte 
Glocke oder fehlende Pedalrückstrahler.

Rosentag, 26. Oktober 2013
Wann haben Sie zum letzten Mal eine Rose ge-
schenkt bekommen?
Nutzen Sie die Gelegenheit und überraschen Sie je-
manden mit einer Rose:
Sei es den stillen Verehrer, die Nachbarin, den Ar-
beitskollegen, die Grossmutter, einen Freund, die Ge-
liebte, eine kranke Person, oder einfach sich selbst!



s'wanger blättli  |  Oktober 2013  5

Tatsache war, dass es vermehrt Kinder gab, welche 
den Mittag oder die Zeit nach der Schule ohne Be-
treuung verbrachten.

Doposcuola
Daniela Felber übernahm 2004 die Projektleitung 
der Doposcuola. Die Nachfrage war vorhanden und 
nahm in den folgenden Jahren stetig zu. Seit Be-
ginn kann die Doposcuola in Räumlichkeiten des 
Schulhauses angeboten werden. Im 2008 über-
nahm Martha Marti die Projektleitung und führte 
diese bis Ende Schuljahr 2011/12. 

Mittagstisch
Im August 2006 wurde das Projekt Mittagstisch 
unter der Federführung von Renata Wüest-
Schwegler gestartet. Zu diesem Zweck wurde der 
Trägerverein Schule und Betreuung gegründet, 
dem je zwei Vorstandsmitglieder der beiden Frau-
envereine und eine Vertretung der Schulleitung 
angehörten. Neben den Gemeinde-, Kantons- 
und Bundesbeiträgen wurde der Mittagstisch die 
ersten Jahre durch die Kirchgemeinde finanziell 
unterstützt. Es konnte sogar ein Sponsoring ge-
wonnen werden, was die finanzielle Situation 
zusätzlich entlastete. Zum Start wurden Monika 
Lorenz und Anita Gerber in die Projektleitung ge-
wählt. Ab dem Schuljahr 2009/10 übernahm Es-
ther Stöckli diese anspruchsvolle Arbeit und führt 
heute die Projektleitung über die schul- und fami-
lienergänzenden Tagesstrukturen.
Der Mittagstisch kann seit Beginn in sehr geeigne-
ten Räumlichkeiten des Betagtenzentrums Linde 
angeboten werden. Aus der Lindenküche genies-
sen die Kinder zu günstigen Konditionen ein fei-
nes Mittagessen. Heute werden pro Woche durch-
schnittlich 25 Kinder am Mittagstisch betreut.

Seit Schuljahr 2012/13 –
Aufgabe der Gemeinde
Nachdem ab dem Schuljahr 2012/13 für die Volks-
schulen des Kantons Luzern die schul- und famili-
energänzende Tagesstruktur obligatorisch wurde, 
hat der Trägerverein die Betreuungsangebote ent-
sprechend erweitert.

Tatsache ist, dass das ganze mit einem grossen 
administrativen und organisatorischen Aufwand 
verbunden ist, was die Grenzen der Freiwilligen-
arbeit sprengt. Da nun die Gemeinden des Kan-
tons Luzern für die Tagesstrukturen verantwortlich 
sind, entschloss der Vorstand des Trägervereines, 

die Leistungsvereinbarung mit der Gemeinde 
Grosswangen zu kündigen und den Trägerverein 
Schule & Betreuung aufzulösen.
 
Die engagierten Vorstandsmitglieder des Träger-
vereines Schule und Betreuung dürfen der Ge-
meinde mit Stolz gut funktionierende Strukturen 
mit einer perfekten Projektleitung und top mo-
tivierten Betreuerinnen übergeben. Allen invol-
vierten Personen, welche sich tatkräftig und ideell 
eingesetzt haben, gehört an dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön.

Der Projektleitung und den Betreuerinnen wün-
schen wir weiterhin viel Freude und Genugtuung 
und der Gemeinde Grosswangen danken wir für 
die finanzielle Unterstützung und das Vertrauen.

.

SCHUL- UND GEMEINDE-
BIBLIOTHEK

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag:	 16.15–17.15 Uhr
Mittwoch:	 19.00–20.00 Uhr
Freitag:	 15.30–16.30 Uhr

Während den Schulferien vom 28. September  
bis 13. Oktober 2013 bleibt die Bibliothek ge-
schlossen.

Neue Bücher:
–	A dler-Olsen, Erwartung
–	L ark S., Die Zeit der Feuerblüten
–	A hern C., Der Ghostwriter
–	B erg E., Das Nebelhaus
–	B olton S., Dead end
–	 Capus A., Der Fälscher, die Spionin und der
	B ombenbauer
–	S tamm P., Nacht ist der Tag
–	H ohler F., Gleis 4
–	L evy M., Die zwei Leben der Alice
	 Pendelbury
–	 Grisham J., Das Komplott

Und noch viele weitere Neuigkeiten. 
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Arbeitsgruppe Integration 

Neu zugezogen in Grosswangen, oder vielleicht 
schon lang hier und Du möchtest nette Leute 
kennenlernen?
Die Arbeitsgruppe Integration Grosswangen or-
ganisiert regelmässig interessante Anlässe zum 
Kontakte knüpfen.

Offener Treff für Frauen und 
Männer aus aller Welt
Am Donnerstag, 17. Oktober 2013 um 19.30 
Uhr, findet der nächste offene Treff im Pfarreitreff 
Grosswangen statt. Wir freuen uns auf einen ge-
mütlichen Abend mit Euch bei Kaffee und Kuchen 
zum Austausch und Kontakte knüpfen.

Multi-Kulti-Abend
Nach dem alljährlichen Erfolgen laden wir wieder 
zu einem Abendessen mit köstlichen Gerichten 
und Spielen aus aller Welt ein. Jedermann und 
-frau, gross und klein, sind herzlich eingeladen.
Für einen abwechslungsreichen Abend kann je-
der ein feines Gericht aus seinem Heimatland, aus 
den Ferien oder was sonst «gluschtet», mitbrin-
gen. Auch Tisch- oder Gruppenspiele sowie Musik 
sind willkommen.

Datum: 	 DO 19. Oktober 2013
Zeit: 	 18.00 Uhr, wir starten mit einem Apéro
Ort:	 Dachsaal des Pfarreitreffs St. Konrad
Kosten:	 Fr. 6.– für Erwachsene und
	 Fr. 3.– für Kinder von 3–10 Jahren.

Für jedes mitgebrachte Essen isst eine Per-son 
gratis. Bitte teilt uns mit, welches Gericht ihr mit-
bringt und wie viele Personen ihr seid.

Anmeldung: bis 14. Oktober 2013 an
Monica Küpfer, Tel. 041 980 03 86,
E-Mail: monica.kuepfer@hotmail.com, oder
Andreas Sorgatz, Tel. 076 799 39 39,
E-Mail: andreas@sorgatz.ch

Wir freuen uns auf viele Besucher

Kilbi 2013
Bald ist es wieder so weit – die Kilbi in Grosswangen 
steht vor der Tür. Wie jedes Jahr dürfen sich alle 
kilbibegeisterten Grosswangerinnen und Gross-
wanger auf eine handvoll abwechslungsreicher 
Attraktionen freuen. Sei es eine Kutschenfahrt auf 
dem Kinderkarussell, ein Meisterschuss auf ein 
Plastikblümchen am Schiessstand, eine turbulente 
Fahrt mit der Kamikaze-Bahn oder eine grosse Por-
tion Zuckerwatte vom Confiseriewagen – es ist für 
jeden etwas dabei. Diese bunte Mischung von An-
reizen verdankt die Kirchweihe Grosswangen seit 
inzwischen über 40 Jahren dem Schausteller Rudolf 
Stieger und seinem Team aus Safenwil. Jahr für Jahr 
engagiert er die reizvollen Kilbibahnen und lässt 
damit nicht nur Kinderherzen höher schlagen. Wir 
freuen uns, auch dieses Jahr wieder viele Besucher 
an der Kilbi in Grosswangen begrüssen zu dürfen.
Ein herzliches Dankeschön ausserdem allen Vereinen, 
welche mit ihren vielseitigen Ständen dafür sorgen, 
dass die Kilbi jedes Jahr ein voller Erfolg wird. Wir 
wünschen allen eine tolle und unterhaltsame Kilbi! 
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Wann
Donnerstag, 10. Oktober 2013, ab 10.00 Uhr

	W ie
	A lle müssen sich mit untenstehendem Talon anmel-

den. Der Häcksler kommt bei jedem Angemeldeten 
persönlich vorbei. Wenn das Gehäckselte selber 
verwendet wird, ist der Häckseldienst gratis.

	B ei Abtransport des Kompostmaterials werden fol-
gende Gebühren verlangt:

	 Fr. 20.–	T ransportkosten-Beitrag
	 Fr.   5.–	�E ntsorgungskosten für jeden angefange-

nen halben m³

	 Diese Gebühren werden vor Ort eingezogen. Wenn 
dies nicht möglich ist, stellt die Gemeinde Rech-
nung. Bei Grossräumungen ab 5 m³ muss Meinrad 
Tschopp, Innerdorf 9, Tel. 041 980 14 26, vom Ver-
ursacher angefordert werden. Grossräumungen aus-
serhalb der Häckseltermine werden zu den gleichen 
Bedingungen ausgeführt.

Name

Vorname

Adresse

 Häckselgut liegen lassen

 Häckselgut gegen Zahlung abtransportieren

	 Die Kosten für Grossräumungen sind immer vom 
Verursacher zu tragen.

	W as wird gehäckselt?
	B aum-, Sträucher- und Heckenschnitt.
	 Organische Stoffe, die zur Kompostierung zerklei-

nert werden müssen. 
	L egen Sie das Material frühestens einen Tag vorher 

geordnet hin. Alle Fremdstoffe wie Draht, syntheti-
sche Schnüre, Steine und dergleichen sind zu ent-
fernen.

	
	 Das gehäckselte Material eignet sich vorzüglich als 

Beigabe zum Kompost der Küchen- und Gartenab-
fälle oder zum Abdecken von unbedecktem Boden 
in Rabatten, auf Gartenwegen, unter Sträuchern 
und Beerenkulturen.

Voranzeige
Der nächste Häckselservice findet
am 14. November 2013 statt.

Füllen Sie diesen Talon aus und werfen Sie ihn bis am Dienstag, 8. Oktober 2013 
in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung.

Häckselservice im OKtober
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Aus den Vereinen.. .

FDP Grosswangen

FDP Grosswangen nominiert Philipp Meyer-
Vonesch für die Schulpflege
Im Rahmen des FDP Sommerevents 2013 konnte der 
Parteivorstand einen Kandidaten für die Nachfolge 
von Monika Lorenz-Vonarburg für das Schulpflege-
amt präsentieren. Mit Philipp Meyer-Vonesch stellt 
sich ein kompetenter Geschäftsmann und Familien-
vater zur Wahl in das Schulpflege-Gremium.

Rücktritt von Monika Lorenz-Vonarburg per 
Ende 2013
Monika Lorenz hat per Ende 2013 ihren Rücktritt 
als Schulpflegemitglied bekannt gegeben. Sie hat 
in diesem wichtigen Gremium in den letzten vier 
Jahren eine ausgezeichnete Arbeit geleistet. Da 
Monika Lorenz zu Beginn des nächsten Jahres eine 
neue berufliche Herausforderung aufnimmt, wird 
sie die Tätigkeit in der Schulpflege leider aufgeben. 
Die FDP Grosswangen dankt Monika Lorenz herz-
lich für ihre tolle Arbeit.

Philipp Meyer-Vonesch nominiert
Mit Freude kündigte Parteipräsident Konrad Wüest 
zu Beginn des Sommerevents 2013 an, dass der 
Vorstand der FDP Grosswangen mit Philipp Meyer 
(Foto) einen Ersatz-Kandidaten für Monika Lorenz-
Vonarburg präsentieren kann. Philipp Meyer bringt 
als Mitinhaber eines wichtigen Grosswanger Gewer-
bebetriebes viel Erfahrung und Verantwortungsbe-
wusstsein mit. Als Familienvater wird er sich zudem 
für ein qualitativ gutes Schulwesen einsetzen. Er ist 
somit bestimmt ein sehr würdiger Nachfolger für 
Monika Lorenz. Unter grossem Applaus wurde Phil-
ipp Meyer von den Versammelten für die Wahl in die 
Schulpflege nominiert.

Die FDP Grosswangen nominiert Philipp Meyer-
Vonesch für die Wahl in die Schulpflege.

Falls weitere Kandidaturen eingereicht werden, wird 
am 24. November 2013 eine Urnenwahl stattfinden. 
Ansonsten wird eine stille Wahl erfolgen.

Die FDP Grosswangen ist überzeugt, dass sie mit 
Philipp Meyer einen Topkandidaten für die Schul-
pflege Grosswangen hat und bedankt sich bei ihm 
für seine Bereitschaft, sich in den Dienst der Schul-
pflege zu stellen.

Voranzeige: Phillipp Müller – Präsident der FDP 
Schweiz – zu Gast an der Orientierungsver-
sammlung der FDP.
Die FDP Grosswangen hat an der kommenden Ori-
entierungsversammlung vom 13. November 2013 
die Ehre, den Parteipräsidenten der FDP Schweiz 
als Gastredner begrüssen zu dürfen. Philipp Müller 
ist ein Mann vom Volk, der kein Blatt vor den Mund 
nimmt. Der Generalbauunternehmer und Nationalrat 
wird  zu frei gewählten, aktuellen Themen sprechen 
und ganz besonders die Diskussion mit den Anwe-
senden suchen.

Anschliessend informiert die FDP Grosswangen über 
die anstehenden Geschäfte der Gemeindeversamm-
lung vom 25. November 2013 sowie über aktuelle 
Themen aus dem Gemeindeleben.
 
Wir würden uns freuen, Sie an der FDP Orientie-
rungsversammlung vom Mittwoch, 13. November 
2013, begrüssen zu dürfen.

Datum:	 13. November 2013
Zeit:	 20.00 Uhr
Ort:	R estaurant Pinte

Philipp Müller, Parteipräsident der FDP Schweiz,
am 13. November zu Gast in Grosswangen.
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CVP Grosswangen

Delegiertenversammlung CVP
Kanton Luzern im Ochsen
Die CVP Grosswangen freut sich, am Donnerstag, 
17. Oktober 2013, im Ochsensaal, die Delegierten-
versammlung der CVP des Kantons Luzern organi-
sieren zu können. Wir erwarten an diesem Abend 
rund  250 Delegierte aus dem ganzen Kanton Lu-
zern. Auch Politgrössen wie Regierungspräsident 
Guido Graf, Regierungsrat Reto Wyss sowie alle 
CVP-Bundesparlamentarier sind zu dieser Delegier-
tenversammlung eingeladen. An dieser Versamm-
lung werden wichtige politische Weichen gestellt 
und grundlegende Politkultur gelebt.

Aktivitäten und Informatio-
nen des Seniorenkreises

Seniorinnen und Senioren sind
herzlich zu den folgenden Aktivitäten 
eingeladen.

Wassergymnastik u. Schwimmen
Ort:	S PZ Nottwil
Datum:	 DI 1./15./29. Oktober
Zeit:	 17.00 Uhr
Leitung:	R omy  Wicki, Tel. 937 14 58

Seniorentreff Mittagstisch u. Jassen
Datum:	 FR 11. Oktober
Zeit:	 12.00 Uhr und 13.30 Uhr
Ort:	R est. Pinte

Wanderung
Datum:	 FR 18. Oktober  
Zeit:	 13.30 Uhr
Ort:	 Kronenplatz (Treffpunkt)
Wir fahren mit PW nach Buchs zum Rest. Eintracht, 
von dort aus sind wir auf einem Rundgang unter-
wegs zum Dubenmoos.
Wanderzeit:	 1 ½ Std.
Leitung:	A . Thalmann, Tel. 041 980 16 32

Seniorinnenturnen
Datum:	  MI 16./23./30. Oktober
Zeit	 14.00 Uhr
Ort:	 Kalofenhalle, Halle1

Singrunde
Datum:	 FR 25. Oktober
Zeit:	 14.30 Uhr
Ort:	B etagtenzentrum Linde
Leitung:	B ernhard Kaufmann

Pro Senectute

Herbstsammlung 2013
Armut im Alter ist unsichtbar aber Realität.
Pro Senectute hilft älteren Menschen
In der Schweiz ist etwa jeder achte ältere Mensch von 
finanziellen Sorgen geplagt. Es braucht wenig, um 
aus einem gesicherten Dasein in finanzielle Not zu ge-
raten. Da hilft Pro Senectute Kanton Luzern. 

Die Sozialarbeitenden beraten ältere Menschen und 
deren Angehörige und Bezugspersonen kostenlos 
und diskret. Die Ratsuchenden werden mit Lösungs-
vorschlägen unterstützt und bei Abklärungen mit 
Sozialversicherungen und Krankenkassen begleitet. 

Um die kostenlosen Angebote weiterhin flächende-
ckend im ganzen Kanton Luzern anbieten zu kön-
nen, ist Pro Senectute Kanton Luzern auf private Un-
terstützung angewiesen. Im Rahmen der jährlichen 
Mittelbeschaffungsaktion findet in Grosswangen an-
fangs Oktober die traditionelle Sammlung statt, den 
Spendenaufruf finden Sie in Ihrem Briefkasten.

Jede einzelne Spende hilft mit, vielen älteren Men-
schen ein normales Leben zu ermöglichen, Perspek-
tiven zu vermitteln und ihre Lebensfreude zu verbes-
sern. Herzlichen Dank für Ihre Spende.

Gemeinnütziger
Frauenverein

Traktorenplausch an der Kilbi 
Achtung…Fertig…Los…! 
Auch dieses Jahr organisieren wir für alle kleinen 
Traktorenfans einen spannenden Kindertraktoren-
Parcours an der Grosswanger Kilbi.

Gönnen Sie Ihren Kindern diesen Spass und besu-
chen Sie uns doch am Kilbisonntag, 13. Oktober 
2013, zwischen 13.00 Uhr und 16.00 Uhr, im Hof 
des Betagtenzentrums Linde.
 
Für Plausch und Unterhaltung ist gesorgt!

Grosswangen

Gemeinnütziger Frauenverein
Grosswangen – Ettiswil – Alberswil
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Morgentreff:
Organspende und Transplantation
Mittwoch, 16. Oktober 2013
9.00 bis 11.00 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil

…dann wird es höchste Zeit!
Susanna Wälchli von Swisstransplant wird in einem 
einstündigen Referat Fakten und Gedanken zum 
Thema Organspende aufzeigen. Sie wird informie-
ren und zum Denken anregen. Die Entscheidung für 
oder gegen eine Organspende bestimmen Sie allei-
ne! Nebst einem interessanten Vortrag warten ein 
Kaffee und Brötli auf Sie. Der Frauenverein Ettiswil-
Alberswil-Kottwil und der Gemeinnützige Frauenver-
ein Grosswangen-Ettiswil-Alberswil freuen sich auf 
Ihr Interesse, Ihre Fragen und auf Ihr Kommen.

Häckeln, Stricken und Strickfilzen
Zusammen mit dem Frauenverein Ettiswil-Alberswil-
Kottwil stricken oder häkeln Sie an zwei Kursaben-
den nach Anleitung eine trendige Kappe, eine Ta-
sche, Hausschuhe,  Windlicht, Allerlei-Behälter etc. 
nach Ihrer Wahl. Danach kann die Handarbeit in der 
Waschmaschine gefilzt werden. Mit kleinen Extras 
wird Ihre Handarbeit ein Bijou. Bringen Sie Ihre Wol-
le, Wash-Filz-Wolle, Häckel- (evtl. Rund-) Strickna-
deln mit und verwirklichen Sie Ihre Idee.

Wann:	 DO 17. Oktober und 7. Novovember,
	 19.00–21.30 Uhr
Wo:	E ttiswil, Sigristenhaus 
Kurskosten: 	 Fr. 15.– pro Person
Anmeldung: 	bis 10. Oktober 2013 an
	E veline Wermelinger, 
	T el. 041 980 09 65, oder
	T herese Wermelinger,
	T el. 041 980 14 19

Vorschau
Montag, 11. November 2013.
Themenabend: Umgang mit Smartphone und neuen 
Medien, im Singsaal, Grosswangen Samstag, 30. No-
vember 2013. Märli-Nachmittag mit Jolanda Steiner, 
im Sigristenhaus, Ettiswil

Frauengemeinschaft

Kilbikaffee
Die Frauengemeinschaft 
Grosswangen ist vorbereitet auf die Kilbi und ver-
wöhnt die Gäste auch dieses Jahr mit den bekannten 
und beliebten Desserts, Torten und Kaffees. Treffen 
Sie sich mit Freunden und der Familie zu einer ge-
mütlichen Plauderstunde. 

Unsere Öffnungszeiten sind am Samstag, 12. Okto-
ber 2013, ab 19.30 Uhr, und am Sonntag, 13. Ok-
tober 2013, ab 12.30 Uhr. Wir freuen uns auf euch.

Den Erlös setzen wir für wohltätige Zwecke in der 
Gemeinde ein. An dieser Stelle bedanken wir uns 
ganz herzlich bei allen Frauen und Männer, die in ir-
gendeiner Art und Weise dazu beitragen, dass unser 
Kilbikaffi jedes Jahr ein Erfolg wird.

Babysitting-Kurs
Spielst und bastelst du gerne mit kleinen Kindern? 
Kannst du dir vorstellen, in deiner Freizeit kleinere 
Kinder für kurze Zeit zu betreuen? Bist du aber noch 
etwas unsicher und möchtest noch einiges über Kin-
derpflege, Ernährung, Unfallverhütung, spielen mit 
Kindern usw. erfahren?

Der zweiteilige Kurs richtet sich an alle Mädchen und 
Knaben ab der sechsten Klasse, die sich als Babysitter 
vermitteln lassen möchten oder an jene, die bereits 
Kinder hüten.
Mütterberaterin Helen Betschart gibt ihr Wissen und 
ihre Erfahrungen gerne weiter.

Leitung:	H elen Betschart, Ruswil
Ort:	 Pfarreitreff
Datum/Zeit:	 MI 30. Oktober und
	 MI 6. November 2013
	 jeweils 14.00–16.00 Uhr
Kurskosten:	 Fr. 30.–
Anmeldung:	 bis  FR 25. Oktober an
	E dith Petermann, Tel. 041 980 07 35 

Fernsehstudio-Führung mit Besuch
Wir blicken hinter die Kulissen von Schweizer Ra-
dio und Fernsehen. Möchten auch Sie erleben, wie 
Radio und Fernsehen gemacht wird und was sonst 
noch zu einem modernen Medienbetrieb gehört?
Nach einem kurzen Stadtbummel in Zürich’s City 
sind wir Publikumsgast in der Labor Bar bei «Aesch-
bacher». Bei ihm stehen Menschen und ihre 

Frauengemeinschaft
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Geschichten im Vordergrund. Die Gäste sind illuster, 
aber nicht unbedingt prominent, auch Menschen 
«wie du und ich» erzählen in «Aeschbacher» Bewe-
gendes, Heiteres und all zu menschliches.

Termin:	 DO 31. Oktober 2013
Abfahrt:	 12.10 Uhr, Kronenplatz
Führung:	 14.00–15.30 Uhr
Sendungsbesuch:	A b 19.00 Uhr
Ankunft in Grosswangen:	 ca. 22.30 Uhr
Kosten:	 Fr. 10.– für Führung, zu	
	 sätzlich Reisekosten und 	
	 individuelle Verpflegung
Anmeldung:	 bis 22. Oktober 2013 an
	A nnalis Felber,
	T el. 041 980 46 58 
	 (Teilnehmerzahl ist be-	
	 schränkt).

Treff junger Eltern

Rund um den Apfel
Es ist Herbstzeit und Apfelerntezeit. Mit Urs Meyer 
erkundigen wir die Obstplantagen und erfahren Al-
lerlei über «Anbau, Pflege und Ernte», sowie weite-
res Interessantes rund um den Apfel. Natürlich darf 
auch ein Becher frischer Apfelsaft, welchen wir sel-
ber mosten, nicht fehlen. 

Wann:	SA  19. Oktober 2013
	 (bei jedem Wetter)
Zeit:	 13.30–16.00 Uhr
Wo:	 Familie Urs und Fränzi Meyer, Oberroth, 		
	 Grosswangen
Kinder in Begleitung von Erwachsenen

Fragen und Anmeldung bis 16. Oktober an Anita 
Stauffer, Tel.  079 433 95 26, oder
Mail: anita_stauffer@bluewin.ch

Samariterverein Grosswangen

Notfälle bei Kleinkindern
Kinder nehmen aktiv am Leben teil. Ihr natürlicher 
Bewegungsdrang bringt oft auch Stürze mit sich. 
Eine Wunde ist nicht das Einzige, was sich die Klei-
nen dabei zuziehen.
Im Kurs lernen Sie, wie Sie sich richtig verhalten, wie 
Sie schnell und richtig helfen, wenn ein Kleinkind 
verunfallt oder erkrankt. 

Dieses Wissen gibt Sicherheit und Selbstvertrauen. 
An einem Kursabend wird ein Kinderarzt anwesend 
sein und beantwortet Ihre Fragen.
Ziel: Die Teilnehmer/innen erlernen die Nothilfe bei 
Kindern von Spitalaustritt bis ca. 8-jährig. 
Zielgruppe: Eltern, Grosseltern, Babysitter, Spielgrup-
penleiterinnen, Kindergärtnerinnen und weitere Be-
treuer von Kindern. Für  Tagesmütter obligatorisch.
Voraussetzungen: Keine.

Ort:	 Grosswangen/Schulhaus
	 Kalofen, Physikzimmer
Datum:	 21./23./28./30. Oktober 2013
Zeit:	 Jeweils von 20.00 – 22.00 Uhr
Kurskosten: 	 Fr. 110.–

Anmeldeschluss: 13. Oktober 2013

Nothelferkurs 
Im Oktober führt der Samariterverein Grosswangen 
einen Nothelferkurs durch. Der Kurs ist für alle ge-
dacht, die sich in Kürze in der Ersten Hilfe ausbilden, 
oder früher Gelerntes wieder auffrischen möchten. 
Sie lernen in wenigen Stunden das richtige Verhalten 
bei Verkehrsunfällen, einfache Lagerungen, Blutstil-
lungen, Wiederbelebung (CPR). Ein rasches und rich-
tiges Handeln entscheidet oft über Leben und Tod.
Dieser Kurs ist auch obligatorisch für die Roller- 
und Autoprüfung. 

Datum:	 FR 18. Oktober 2013	 19.00–22.00 Uhr 
	SA  19. Oktober 2013	 9.00–17.00 Uhr
Kursort:	S chulhaus Kalofen, Physik-Zimmer
Kosten:	 Fr. 130.– inkl. Material und Ausweis

Auskünfte und Anmeldung (beide Kurse):
Brigitte Bösch, Tel. 041 980 55 90,
Mail: brig.boesch@bluewin.ch

Zur Information: 
Am 5./12. November 2013 findet ein Reanimations-
kurs (BLS/AED Grundkurs) statt.
Weitere Angaben in der Novemberausgabe.

LZ Lauftreff Grosswangen 

Umstellung auf Winterprogramm
Trotz immer noch fast sommerlichen Temperaturen 
stellt der Lauftreff Grosswangen auf das Winterpro-
gramm um. Nach einer tollen Sommersaison lassen 
wir uns auch von etwas Kälte und Schnee nicht aus 

Samariterverein
Grosswangen
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dem Rhythmus bringen. Den Wetterverhältnissen an-
gepasst, bietet der Lauftreff für Läufer, Walker oder im 
Fitnessraum entsprechende Trainings an.
Nach diversen Volks-, Berg-, Halb- oder Marathon-
läufen und vielen Walkingevents steht als krönen-
der Abschluss noch der SwissCityMarathon vom 
27. Oktober auf dem Programm. Der Lauftreff 
Grosswangen ist für die Verpflegungsposten Schön-
bühl und Kastanienbaum zuständig. Die 57 Lauf-
treffler verpflegen und unterstützen die vorbeiren-
nenden Läufer. Am Abend gehen wir gemeinsam 
Essen und lassen den Tag gemütlich ausklingen.
Damit wir nicht ganz aus der Übung fallen, sind wir in 
der dunklen Jahreszeit mit Stirnlampen und Leucht-
westen ausgerüstet in einem angenehmen Tempo 
unterwegs. Zur Abwechslung stehen das Pizzaessen 
und das beliebte Schneeschuhlaufen wieder auf dem 
Programm. Bevor wir im 2014 ins 20. Jubiläumsjahr 
starten, halten wir uns ab Oktober wie folgt fit:

Joggen:	 MO und DO, 18.45 Uhr, grosser Velo-	
	 ständer beim Schulhaus
Walken:	 MO und FR, 13.30 Uhr, Kronenplatz
Kraftraum:(ab November): MO, 19.45–20.30 Uhr
Weitere Infos unter www.lzlauftreff.ch

Gewerbeverein Grosswangen

Gewerbeausstellung GROSSartig
4. April 2014 – 6. April 2014 in Grosswangen
Die Vorbereitungen zur bevorstehenden Gewer-
beausstellung GROSSartig im Gewerbe Badhus sind 
im vollen Gange.

Rund 60 Betriebe haben sich für die Ausstellung an-
gemeldet. Die Vorstellung vom OK, dass nicht wie 
gewohnt jedes Gewerbe in einem Kasten ausstellt, 
findet guten Anklang. Bereits haben sich viele  Fir-
men mit unterschiedlichen Ausrichtungen zusam-
mengeschlossen, um sich gemeinsam «GROSSartig» 
zu präsentieren. Der Kreativität und Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt. Starke Unterstützung erhält 
das OK auch von der Schule, diversen Vereinen, der 
Kirche, Feuerwehr, dem Samariterverein, der Kultur-
gruppe, den Musikanten…

Es wird «GROSSartig» für Gross und Klein. Boden-
ständiges Handwerk, moderne Technik, kulinarische 
und musikalische Leckerbissen…

Wir freuen uns auf eine erlebnisreiche und spannen-
de Gewerbeausstellung.
OK Gewerbeausstellung «GROSSartig» 2014
Von links nach rechts: Massimo Lizio, OK Präsident; 
Röbi Frey, Finanzen; Sibylle Meyer, Sekretariat; Frasi 
Bussmann, Marketing/PR; Pirmin Kappeler, Personal; 
Vilma Fischer, Unterhaltung; Rüedu Leibundgut, Un-
terhaltung; Pascal Germann, Bau

FC Grosswangen

Lust auf Fussball?
Jahrgang 2007 (oder älter)?
Hat Ihr Kind Lust auf Fussball, eifert den grossen 
Stars wie Lionel Messi oder Ronaldo nach? Kids mit 
Jahrgang 2007 (2006 und 2005) können ohne Vor-
anmeldung bei den F Junioren spontan vorbeischau-
en. 
 
Das Training ist jeweils am Dienstag um 17.45 Uhr 
auf dem Sportplatz Gutmoos in Grosswangen. 
Während den Wintermonaten findet das Training in 
der Halle statt.

Verantwortlich:
Markus Bähler, Tel. 079 530 76 58 
Guido Imgrüth, Tel. 079 668 18 94
Kinder mit Jg. 2004 und älter, melden sich bitte bei un-
serem Juniorenobmann Rolf Wälti, Tel. 079 626 12 54.

Raclette Hütte an der Kilbi vom 11.–13. Oktober
In diesem Jahr öffnen wir unsere Raclette Hütte be-
reits am Freitagabend. Ab 16.30 Uhr kann bei uns 
das Feierabendbier genossen werden.  Am Sams-
tag öffnen wir unsere Türe um 18.00 Uhr und am 
Sonntag ab 11.00 Uhr.
Geniessen Sie ein feines Raclette oder einen guten 
Tropfen Wein in unserer gemütlichen Alphütte auf 
dem Parkplatz des Restaurants Pinte.
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Rückblick auf die 41. Generalversammlung
des FC Grosswangen vom 13. September 2013

Namensänderung wird aufgegleist
Der Gönnerclubpräsident Herbert Vonwyl stellte im 
Namen vom Gönnerclub den Antrag eine Namens-
änderung vorzunehmen, welcher der Mitgliederher-
kunft gerecht werde. Entsprechend soll der Name 
«Ettiswil» ersichtlich sein. Der Antrag wurde klar und 
ohne (!) Gegenstimmen angenommen. Der Vorstand 
wird sich nun dem Thema annehmen. Als möglicher 
Zeitpunkt der Namensänderung sieht der Vorstand 
die Eröffnung des neuen Fussballplatzes.

Fussballprofis werden Ehrenmitglieder
Mit großem Stolz spricht die GV den ehemaligen 
FCG-Junioren und heutigen Fussballprofis Pirmin 
(Eintracht Frankfurt) und Christian (Red Bull Salz-
burg) Schwegler die Ehrenmitgliedschaft zu. Zwei 
aktive Mitglieder durften für ihren großen Einsatz im 
Verein die Auszeichnung zum Freimitglied entgegen-
nehmen: Stefan Baumeler und Stefan Schwegler.

Kontinuität im Vorstand
Da ein offizielles Wahljahr anstand, wurde der ge-
samte Vorstand neu gewählt. Präsident Sämi Kreyen-
bühl, Kassier Adrian Stadelmann, Aktuarin Petra 
Rölli, Materialwart Markus Christen, Spikopräsident 
Fritz Hodel, Sponsoring Marcel Glanzmann sowie 
Sportchef Walter Hofstetter wurden in ihrem Amt be-
stätigt. Neu wurden Rolf Wälti zum Juniorenobmann 
und Jürg Rötlisberger zum Chef Anlässe gewählt.

TV Grosswangen

Grosswanger Kilbi
Für viel Spannung, Nervenkitzel,
luftige Höhe und gute Aussicht sorgt am Kilbi-Sonn-
tag, 13. Oktober 2013, der Turnverein beim Haras-
sen klettern.  Nutzen Sie die Gelegenheit und bewei-
sen Sie Ihren Mut, wenn Sie, an Seilen gesichert, in 
die Höhe klettern. Für die erfolgreichsten Harassen-
stapler/innen wartet sogar ein kleines Geschenk.
Die jüngeren Kilbigänger können ihre Treffsicherheit 
bei der beliebten Mohrenkopf-Schleuder beweisen.
Der Turnverein freut sich auf Ihren Besuch!

Unihockey: Saison 2013/14
Die Mannschaften von Unihockey TV Grosswangen 
starten im September in die neue Meisterschaft Sai-
son 13/14. Nachfolgend die wichtigsten Spieldaten:

6.10.2013	H erren 1 in Murgenthal
3.11.2013	H erren 1 in Oensingen
17.11.2013	H erren 1 in Derendingen
15.12.2013	H erren 1 in Zollbrück
19.1.2014	H erren 4 in Grosswangen
19.1.2014	H erren 1 in Zollbrück
2.2.2014	 Damen in Grosswangen
9.2.2014	 Junioren A in Grosswangen
9.2.2014	H erren 1 in Giswil
16.2.2014	H erren 3 in Grosswangen
23.02.2014	H erren 1 in Lüterkofen
16.03.2014	H erren 1 in Grosswangen
30.03.2014	H erren 2 in Grosswangen
06.04.2014	H erren 1 in Urtenen Schönbühl

Die genauen Spielzeiten sowie weitere Informa-
tionen zur Saison 2013/14 sind zu finden unter 
www.unihockeygrosswangen.ch.

Chalofe Schränzer

Kilbi 11.–13. Oktober 2013
Für viele ein Highlight, der Grosswanger Klassiker, die 
Kilbi. Das Dorffest für Jung und Alt, welches in jeder 
Agenda einer Grosswangerin / eines Grosswangers 
fett eingetragen ist.
Wir Chalofeschränzer bemühen uns sehr, damit dies 
auch so bleibt. In unserem Verein gilt die Kilbi als Hö-
hepunkt ausserhalb des Fasnachtsprogramms.

Traditionsgemäss wird die Kilbi am Freitagabend mit 
dem Kilbistartschuss in unserem Horror-Pub eröffnet.
Am Samstag und Sonntag führen wir zusätzlich das 
beliebte Festzelt und die CSG-Bar.
Für den berühmt, berüchtigten Sonntagabend konn-
ten wir die Powerfrau Erica Arnold verpflichten. Sie 
wird ab 19.00 Uhr das Festzelt rocken!

Ihre Sicherheit ist uns wichtig!
Wir bitten die Besucher der Kilbi, die Kantonsstras-
se nicht als Gehweg zu benutzen. Die Kilbi soll in 
den Zelten und auf dem Kronenplatz stattfinden. 
Helfen auch Sie mit, ein unfallfreies Wochenende zu 
erleben. Wir freuen uns, Sie liebe Grosswangerin-
nen und Grosswanger, in einer unserer Lokalitäten 
begrüssen zu dürfen.
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Männerriege Grosswangen 

Kilbi
Liebe Besucherinnen und Besucher
der Grosswanger Kilbi
Die neugegründete Männerriege Grosswangen freut 
sich, die Tradition der beiden Vereine, aus der sie 
hervorgegangen ist, weiterzuführen.
Wir haben uns überlegt, wie wir das am besten tun und 
kamen zum Schluss, dass wir weiterhin 3 bis 4 Kilbi-
Stände zum Vergnügen von Jung und Alt betreiben 
wollen, wo Lebkuchen gewonnen, auf Büchsen ge-
worfen und das Moorhuhn geschossen werden kann.

Es wird Sie vielleicht erstaunen, dass wir im Besonde-
ren weiterhin 2 Stände mit Losen offen halten. Wir 
tun dies in der Überzeugung, damit der bisherigen, 
grossen Nachfrage gerecht zu werden. Wir variieren 
jedoch das Angebot ein wenig. So wird ein Stand die 
traditionellen Preise mit Lebkuchenherzen, Torten, 
Lebkuchen, etc. verlosen und der zweite Stand bei 
den Hauptpreisen Produkte aus unserer Gemeinde 
den Gewinnerinnen und Gewinnern überreichen. 
Lassen Sie sich überraschen.

Wir freuen uns, die Grosswanger Kilbi mitzugestal-
ten. Besonders freuen wir uns auf Ihren Besuch und 
wünschen Ihnen schon jetzt viel Vergnügen, Los-
glück und Treffsicherheit.

PS: Teilen Sie uns nach der Kilbi mit, wie Ihnen das 
Angebot und der Auftritt der Männerriege an der 
Kilbi gefallen hat. Sprechen Sie uns an oder senden 
Sie eine E-Mail an: mr.grosswangen@outlook.com 

Feldmusik Grosswangen

Kilbi vom 12. – 13. Oktober 2013
Geschätzte Grosswangerinnen und Grosswanger

Die Feldmusik Grosswangen verwöhnt Sie auch in 
diesem Jahr wieder im Spaghettizelt. Unser bewähr-
tes Küchenteam kocht für Sie Spaghettis mit ver-
schiedenen leckeren Saucen und Zutaten.
Zudem halten wir für Sie wiederum einige feine 
Tropfen Wein und verschiedene andere Getränke be-
reit. Auf Wunsch bieten wir Ihnen auch dieses Jahr 
glutenfreie Spaghettis an.

Am Samstagabend wird die Kleinformation «maroma-
ro brass» für die musikalische Unterhaltung sorgen.

Nach dem Sonntagvormittags-Gottesdienst um 
10.15 Uhr geben wir auf dem Kronenplatz unser tra-
ditionelles Kilbiständli. Anschliessend sind alle herz-
lich eingeladen zum Apéro vor dem Spaghettizelt.

Öffnungszeiten Spaghettizelt:
Samstag: 19.00 – 02.00 Uhr
Sonntag: 10.30 – 20.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ih-
nen schöne Kilbi-Tage.

Young Brassers
Ettiswil- Grosswangen-Buttisholz

Musiklager in Lungern, 29. Sept. bis 5. Okt. 2013
Die Young Brassers und die Beginners werden vom 
29. September bis am 5. Oktober 2013 in Lungern 
im Musiklager weilen.
Neben vielen Proben wartet auf die Lagerteil-neh-
merInnen ein Unterhaltungsprogramm unter dem 
Motto «Gspässigi Kreature».
Das Abschlusskonzert mit dem Dirigenten Simon 
Schwizer findet am 5. Oktober 2013 um 19.00 Uhr 
im Ochsensaal Grosswangen statt. 

Wir freuen uns über viele Zuhörerinnen und Zuhörer!

Falls Sie uns mit einer Spende unterstützen möchten, 
sind wir dafür sehr dankbar.
Unser Lagerkonto bei der Raiffeisenbank Ettiswil lau-
tet «Young Brassers Ettiswil Grosswangen Buttisholz, 
6218 Ettiswil». IBAN: CH87 8121 2000 0004 0348 9.
Ganz herzlichen Dank!

Die Lagerleitung: Thomas Krummenacher,
Marcel Ziswiler, Priska Lorenz

Burgspatzen

Neuuniformierung vom 
2. November 2013
Unter dem Motto «Jung, wild und… neu eingeklei-
det» werden die Burgspatzen am 2. November 2013 
im Ochsensaal Grosswangen einen Blasmusikabend 
der besonderen Art durchführen. Die Burgspatzen 
werden ihre alte Uniform endgültig an den Nagel 
hängen und in einem neuen Erscheinungsbild daher-
kommen. Seien Sie gespannt!
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Unterstützt werden sie an diesem Abend von der Gast-
formation Judihui connÄgschen. Die vier Männer der 
Blas-, Drück-, Zieh- und Stoss-Band werden mit Musik 
und Humor bestimmt für beste Stimmung sorgen.
Im Ochsensaal wird mit Speis und Trank für Ihr Wohl ge-
sorgt. Nach dem Konzert lädt auch die Spatzen-Bar auf 
der Bühne dazu ein, den späteren Abend zu geniessen.

Die Burgspatzen freuen sich, mit Ihnen einen gemüt-
lichen und unvergesslichen Konzertabend verbringen 
zu dürfen.

Kulturkreis Grosswangen

Referat mit Kurt Lussi
Jenseitsvorstellungen im Alpenraum
«Die Wilde Jagd des Türst»
Aus der Themenreihe Ursprung der Menschen, My-
thos und Religion. In der dunkelsten Zeit des Jahres 
jagen der Türst und sein Gefolge über die verschnei-
ten Höhenzüge des Luzerner Hinterlandes. Von den 
Eggen und Kämmen sticht die Wilde Jagd herab in 
die Täler und braust durch die Wälder. In den Dör-
fern rüttelt der Türst an den Häusern, vergreift sich 
an Dachziegeln und reist alles mit sich, das nicht 
niet- und nagelfest ist. Der Türst, das ist nach al-
tem Glauben das Heer der ruhelosen Ahnengeis-
ter, das in düsteren Winternächten als stürmischer 
Wind ins Jenseits zieht. Wer dem geisterhaften Zug 
nicht rechtzeitig ausweicht, wird krank und muss im 
schlimmsten Fall selbst das Diesseits mit dem Jen-
seits vertauschen. Die Vorstellungen von der Wilden 
Jagd haben ihren Ursprung in vorchristlicher Zeit. 
Frühe Schilderungen vom Auftreten des Türst finden 
sich in Aufzeichnungen aus dem 16. Jahrhundert. In 
seinem Vortrag nimmt der Referent die Türstsagen 
zum Anlass, um die keltischen und germanischen 
Jenseitsvorstellungen zu erläutern und Parallelen zu 
anderen Kulturen und Verbindungen zu heutigen 
Bräuchen aufzuzeigen.
Begleitet werden die Ausführungen von zahlrei-
chen Bildern und magischen Gegenständen aus der 
Sammlung des Museums Klösterli im Schloss Wyher.

Zeit:	 FR 25. Oktober 2013,
	 19.30 Uhr
Ort:	 Grosswangen, Schulhaus
	 Kalofen, Singsaal
Eintritt:	 Kollekte
KulturkreisBar:	 Passende Getränke zum Thema!

Kurt Lussi wohnt in Ruswil, arbeitet als Konservator 
für Volkskunde, Buchautor, Ausstellungsmacher, Re-
ferent, freier Publizist und Mitglied internationaler 
Gremien. Sein hauptsächliches Forschungsgebiet 
sind die traditionellen Vorstellungen von der Entste-
hung von Krankheiten und ihrer Heilung. 
Mehr Infos erhältlich unter www.kurtlussi.ch
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Dienstag + Donnerstag Mittwoch + Freitag Samstag
8.00 –12.00  8.00 – 12.00 8.00 –13.00  

 14.00–18.30 13.30 – 18.30

Herzlichen Dank
Ich bedanke mich ganz herzlich für die zahlreichen 
Glückwünsche, Geschenke, Kärtli, Überraschungen 
und Besuche anlässlich meines 85. Geburtstags.
Es hat mich ausserordentlich gefreut, dass so viele 
Freunde und Bekannte an meinen Geburtstag ge-
dacht haben.

Liebe Grüsse
Lisbeth Müller-Krieger, Dorfstrasse 6f 

Ferien vom 21.10 bis 28.10.2013



Gesang dieses rund 40 köpfigen Chores. Alle, 
die bei den Vorbereitungen mitgeholfen und die 
Firmlinge auf ihrem Weg zum heutigen Tag beglei-
tet haben, die Begleitgruppe, die Eltern und die 
Firmpaten, haben ein ganz grosses Dankeschön 
verdient, so Diakon Benedikt Hänggi zum Gottes-
dienstende.  

Foto und Text: Willi Rölli

	Neuordnung im Pfarreitreff

Unser Sigrist, Bernhard Kaufmann, reduziert auf 
eigenen Wunsch sein Arbeitspensum. Dies bedeu-
tet, dass er per 1. September 2013 «nur» noch 
für die kirchlichen Dienste (Gottesdienste, Taufen 
etc.), die Reinigung der Kirche und deren Aussen-
arbeiten verantwortlich ist. 

Die Reservationen des Pfarreitreffs werden per so-
fort vom Sekretariat übernommen. Dies bedeutet, 
dass diese jeweils am Dienstag, Mittwoch und Don-
nerstagmorgen dem Sekretariat zu melden sind, 
Tel. 041 980 12 30, und nicht mehr beim Sigrist. 
Sämtliche Reinigungsarbeiten im Pfarreitreff sowie 
im Pfarrhaus werden per sofort von einer Reini-
gungsfirma übernommen. Diese wird 1x im Monat 
eine Gesamtreinigung vollziehen und wöchentlich 
die Toiletten/Küche kontrollieren und reinigen. 
Dies bedingt ein erhöhtes Engagement der Benut-
zer und Benutzerinnen des Pfarreitreffs! 

Die entsprechende Hausordnung wird auf den 
Etagen publiziert. Ebenso wird eine Namenskon-
trolle (Verantwortlichkeit) in der Küche geführt. 
Sämtliche BenutzerInnen des Pfarreitreffs sind für 
die Sauberkeit der Räume selbst verantwortlich! 
Dies gilt auch für die Entsorgung des gebrauch-
ten Materials (Petflaschen, Büchsen etc.). Entspre-
chendes Putzmaterial wird zur Verfügung gestellt. 

	 Firmung 2013

Am Samstag, 7. September 2013, spendete 
Domherr Pfarrer Jakob Zemp in der Pfarrkirche 
Grosswangen 42 jungen Frauen und Männern aus 
der Pfarrei das Sakrament der Firmung. Während 
rund eines Jahres haben sich die Firmlinge auf ih-
ren grossen Tag, den sie unter das Motto «Träff-
pönkt» stellten, vorbereitet. Verschiedene Treff-
punkte erlebten die Jugendlichen während den 
Vorbereitungen in der Natur, in der Kirche und un-
tereinander. Der Firmspender Jakob Zemp stellte 
dann auch Treffpunkte in den Mittelpunkt seiner 
Predigt. Treffpunkte seien für uns Menschen im 
Leben wichtig, sagte er. Bei Treffpunkten in der Fa-
milie, in Vereinen oder am Arbeitsplatz könne man 
sich orientieren und festhalten. Besonders der 
heutige Tag, der Tag der Firmung, sei ein wichti-
ger Treffpunkt für die 42 Firmlinge aus der Pfarrei, 
meinte Jakob Zemp. Er rief die Firmlinge und alle 
Gottesdienstbesucher auf, nicht stehen zu blei-
ben, sich zu entwickeln und den Weg engagiert 
und zielstrebig weiter zu gehen. Geht euren Weg 
mit der Kraft des Heiligen Geistes, so der Dom-
herr Jakob Zemp. Der feierliche Gottesdienst in 
der Pfarrkirche wurde begleitet durch den Gospel-
Family Chor aus Basel. Eine wahre Bereicherung 
der Firmfeier – der wunderschöne und lebhafte 

Aus der Pfarrei…

Pfarrei St. Konrad 	 Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Pfarreileiter: Benedikt M. Hänggi | 041 980 12 30	 DI, MI und DO  8.30 – 11.00  
		T  elefon 041 980 12 30 | Fax 041 980 12 74
www.pfarrei-grosswangen.ch	E -Mail: pfarramt@pfarrei-grosswangen.ch
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Wir danken allen BenutzerInnen für ihr Engagement 
und hoffen so, den Pfarreitreff für alle zum gemüt-
lichen und sauberen Treffpunkt werden zu lassen.

Kirchenrat Grosswangen

	Kilbisonntag

Wir laden Sie zu den Gottesdiensten am Samstag, 
12. Oktober 2013 um 17.00 Uhr und Sonntag, 
13. Oktober 2013 um 9.15 Uhr herzlich ein. 
Nach dem Sonntagsgottesdienst wird um 10.15 
Uhr die Feldmusik auf dem Kronenplatz zum tradi-
tionellen Kilbi-Ständli aufspielen.

Wir wünschen allen – Gross und Klein – viele schöne 
Begegnungen und eine frohe und schöne Kilbi.

	Krankensalbungsfeier

Am Dienstag, 22. Oktober 2013, halten wir um 
15.00 Uhr im Betagtenzentrum Linde eine Kran-
kensalbungsfeier. Wir laden dazu alle Kranken und 
Betagten unserer Pfarrei herzlich ein. Wer die Fei-
er aus gesundheitlichen Gründen nicht besuchen 
kann und das Sakrament zu Hause empfangen 
möchte, melde sich bei Diakon Benedikt Hänggi, 
Tel. 041 980 12 30. An diesem Dienstag entfällt 
der Gottesdienst um 9.30 Uhr.

	 Jugendgottesdienst von und
	 mit Jugendlichen

 
Am 26. Oktober 2013 um 17.00 Uhr feiern wir 
einen speziellen Jugendgottesdienst in der Pfarr-
kirche. Dazu sind alle Jugendlichen eingeladen, 
speziell jedoch jene, die in diesem Jahr 20 Jahre 
alt /jung werden. Diese werden nach dem Gottes-
dienst zu einem speziellen Festapéro durch den 
Pfarreirat eingeladen (persönliche Einladung folgt).

Dieser Gottesdienst wird von Jugendlichen mitge-
staltet. Wir freuen uns, unseren Rapper  M-Right 
im Gottesdienst begrüssen zu dürfen. Ebenso ge-
niessen wir eine meditative Begleitung durch die 
Panflöte mit Luciano Poli sowie Gospelsongs einer 
Frauengruppe. In der Zusammenarbeit mit dem 
Pfarreiteam und Egge 44, Karin Reichmuth, wollen 
wir den Puls des Geistes Gottes und der Jugendli-

chen fühlen und spüren. Wir freuen uns auf die-
sen Gottesdienst. Natürlich sind auch alle «Jung-
gebliebenen» ganz herzlich eingeladen…

	Elternabend Erstkommunion
«Weisser Sonntag – ein Fest der Freude – ein 
Fest der Gemeinschaft»

Am Mittwoch, 30. Oktober 2013, findet im Pfar-
reitreff um 20.00 Uhr der Elternabend Erstkom-
munion statt. Auch der Weisse Sonntag 2014 soll 
für unsere Erstkommunikanten zu einem ganz 
speziellen Festtag werden. Dass dies gelingt,  er-
halten die Eltern wichtige Informationen rund um 
das Sakrament Erstkommunion. Weiter werden 
am Elternabend auch Arbeitsgruppen gebildet, in 
denen auf den Weissen Sonntag hin viele Ideen 
umgesetzt werden können.
Das Pfarreiteam freut sich jetzt schon auf ein ge-
meinsames Miteinander!

	Tierligottesdienst

Der erste Tierligottesdienst in Grosswangen fand 
auf dem schönen Bauernhof der Familie Petra und 
Markus Meyer statt. Nach den lüpfigen Schwy-
zerörgeliklängen, gespielt von Laura Zwimpfer, 
begrüsste Benedikt Hänggi die vielen kleinen 
und grossen Gottesdienstbesucher. Und die Got-
tesdienstbesucher kamen nicht alleine, nein, sie 
brachten ihre zwei- oder vierbeinigen Freunde mit. 
Vom Huhn bis zu den Schildkröten, vom Büsi bis 
zum stolzen Pferd – alles war vertreten. In dieser 
Feier ging es besonders darum, sich in Erinnerung 
zu rufen, wie wunderbar und einzigartig unsere 
Tierwelt ist. Dass es unsere Aufgabe ist, all unsere 
Tiere zu pflegen und zu hegen. Zum Abschluss der 
Feier wurden dann alle Tiere von Benedikt Hänggi 
reichlich mit Weihwasser gesegnet.
Das Pfarreiteam dankt nochmals allen ganz herz-
lich für das Mitfeiern und sich Mitfreuen – ein be-
sonderer Dank geht an Petra und Markus Meyer 
für die Gastfreundschaft und das wunderschöne 
Ambiente!

Text: Doris Duss-Kiener
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	Schwarzenberger-Krippenfigurenkurs

Gabriella Hänggi bietet wieder einen Krippenfigu-
renkurs an. Dabei können vier Figuren (Könige, Ma-
ria + Josef, Hirten oder Kinder) hergestellt werden.

Ort:	S chulhausstrasse 6, Grosswangen
Zeit:	 19.00–22.00 Uhr
Daten:	 jeweils DI 29. Oktober, 5./12./19./26.
		N ovember und 3. Dezember
Kosten:	 Fr. 390.– inkl. Material
		 (excl. Stoffe und Accessoires)
Anmeldung: Gabriella Hänggi, Tel. 061 302 86 50.

	Schülergottesdienste

2. Klasse – Mittwoch, 30. Oktober, 8.10 Uhr

	Sunntigsfiir

Für die Kinder der 1.–3. Klassen feiern wir regel-
mässig «Sunntigsfiir». Die Sunntigsfiir ist eine 
kindgerechte Feier, die ehrenamtlich von Müttern 
vorbereitet und gehalten wird und nebst dem Re-
ligionsunterricht Vorbereitung auf die Erstkom-
munion ist. Wir freuen uns und danken Ihnen, 
wenn Sie Ihrem Kind die Teilnahme an der Sunn-
tigsfiir ermöglichen. 

Diesen Monat halten wir Sunntigsfiir
am Sonntag, 20. Oktober, 9.15 Uhr, mit der

	 1. Klasse im Pfarreitreff.

	Taufe 

Durch die Taufe wurden in die Gemeinschaft mit 
Jesus Christus und unserer Pfarrei aufgenommen:

–	A lyssia Michelle Baker, Tochter von Andrea Geisse-
ler und Stuart Baker, wohnhaft in Australien

–	 Celina Anna Budmiger, Tochter von Andrea und 
Peter Budmiger-Kronenberg, Kalofenweid 9

Das Datum der Tauffeier können Sie individuell mit 
dem Pfarramt abmachen.

	Abschied

Im Garten der Zeit
wächst die Blume des Trostes 

Wir mussten Abschied nehmen von:

–	H edwig Huber-Schmidlin, geb. 1937, Dorfstrasse 6f

–	 Maria Bossard-Müller, geb. 1927,
Betagtenzentrum Linde

Herr, nimm die Verstorbenen auf in deinen Frie-
den, schenke ihnen das ewige Leben und erfülle 
die Angehörigen mit Kraft und Trost.

Opfer

Wir verdanken folgende Spenden herzlich:

	 4.8.	R omerohaus	 Fr.	 157.10
	11.8.	N orma Hilfe Schweiz	 Fr.	 147.70
	18.8.	 Diözesanes Kirchenopfer	 Fr.	 162.35
	25.8.	 Caritas Schweiz	 Fr.	1‘277.95
	 1.9.	T heologische Fakultät Luzern	 Fr.	 174.75

Beerdigungsopfer:

	31.8.	S pitex Grosswangen	 Fr.	 330.60
	 3.9.	 Pestalozzi Haus	 Fr.	 554.65
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	 Impressionen vom Tierligottesdienst

Benedikt Hänggi bespritzt das Huhn von Kilian
mit einer extra Portion Weihwasser

Der wunderschöne Hase von Fabienne
wird von allen Seiten her bestaunt

Louisa, ein fürsorgliches «Katzenmami»
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Für’s anschliessende Ponyreiten sorgte das Pony der Familie Keller 

Zwei Freunde die sich ohne grosse Worte bestens verstehen

Ein herzliches Dankeschön an die gan-
ze Familie Meyer für die Gastfreund-
schaft!

Fotos: Doris Duss-Kiener
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Dat u m		   V e r a n s ta lt u n g 	  Organisation

DI	 1.10.	 Schwimmen | 17.00 Uhr, SPZ Nottwil	S eniorenkreis

SO	 6.10.	 Unihockey Herren 1 | Murgenthal	T V Grosswangen

DI	 8.10.	 Mütter-/Väterberatung | Anmeldung 8.00–9.00 Uhr	 Gemeinde/Frauengem.

FR	 11.10.	 Mittagessen u. Jassen | 12.00 Uhr / 13.30 Uhr, Rest. Pinte	S eniorenkreis

FR–SO	 11.–13.10.	 Raclette Hütte | Kilbi Grosswangen	 FC Grosswangen

SA	 12.10.	 4. Liga FC Grosswangen – SC Triengen | 18.00 Uhr, Gutmoos	 FC Grosswangen

SA/SO	 12./13.10.	 Kilbikaffee | 19.30 Uhr / 12.30 Uhr Pfarreitreff	 Frauengemeinschaft

SO	 13.10.	 Traktorenplausch | 13.00–16.00 Uhr, Kilbi Grosswangen	 Gemn. Frauenverein

DI	 15.10.	 Schwimmen | 17.00 Uhr, SPZ Nottwil	S eniorenkreis

MI	 16.10.	 Seniorinnenturnen | 14.00 Uhr, Kalofenhalle, Halle 1	S eniorenkreis

MI	 16.10.	 Organspende u. Transplantation | 9.00 Uhr, Sigristhaus Ettiswil	 Gemn. Frauenverein

DO	 17.10.	 Monatsübung | 20.00 Uhr, Schulhaus Kalofen, Physikzimmer	S amariterverein

DO	 17.10.	 Häckeln, Stricken u. Strickfilzen | 19.00–21.30 Uhr, Sigristhaus Ettiswil	 Gemn. Frauenverein

DO	 17.10.	 Delegiertenversammlung CVP Kt. Luzern | 19.30 Uhr, Ochsensaal	 CVP Grosswangen

FR	 18.10.	 Wandern | 13.30 Uhr, Kronenplatz	S eniorenkreis

FR/SA	 18/19.10.	 Nothilfekurs | Schulhaus Kalofen, Physikzimmer	S amariterverein

DI	 22.10.	 Mütter-/Väterberatung | Anmeldung 8.00–9.00 Uhr	 Gemeinde/Frauengem.

MI	 23.10.	 Seniorinnenturnen | 14.00 Uhr, Kalofenhalle, Halle 1	S eniorenkreis

MI	 23.10.	 Notfälle bei Kleinkindern | 20.00–22.00 Uhr, Kalofen, Physikzimmer	S amariterverein

FR	 25.10.	 Singrunde | 14.30 Uhr, Betagtenzentrum Linde	S eniorenkreis

FR	 25.10.	 Referat mit Kurt Lussi | 19.30 Uhr, Schulhaus Kalofen, Singsaal	 Kulturkreis Grosswangen

SA	 26.10.	 4. Liga FC Grosswangen – SC Reiden | 20.00 Uhr, Gutmoos	 FC Grosswangen

MO	 28.10.	 Notfälle bei Kleinkindern | 20.00–22.00 Uhr, Kalofen, Physikzimmer	S amariterverein

DI	 29.10.	 Schwimmen | 17.00 Uhr, SPZ Nottwil	S eniorenkreis

MI	 30.10.	 Seniorinnenturnen | 14.00 Uhr, Kalofenhalle, Halle 1	S eniorenkreis

MI	 30.10.	 Babysitting-Kurs 14.00–16.00 Uhr, Pfarreitreff	 Frauengemeinschaft

MI	 30.10.	 Notfälle bei Kleinkindern | 20.00–22.00 Uhr, Kalofen, Physikzimmer	S amariterverein

DO	 31.10.	 Führung Fernsehstudio | 12.10 Uhr, Kronenplatz	 Frauengemeinschaft

DO	 31.10.	 Generalversammlung TV Grosswangen	T V Grosswangen
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